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Nächste Wellen an Studentenprotesten bereits vorprogrammiert 

 

Bei  der  aktuellen  und  notwendigen  Debatte  über  Sinn  und  Unsinn  der  Bologna‐Reform wird  ein 

wichtiger Punkt völlig außer Acht gelassen: Der Rekord‐Ansturm auf deutsche Universitäten. In Folge 

der Umstellung auf das G8‐System, also der Verkürzung der Schulzeit bis zum Abitur, strömen aktuell 

doppelte Abiturientenjahrgänge auf die Hochschulen ein. Die ohnehin überfüllten Auditorien werden 

somit endgültig  zu Sardinenbüchsen. Das  in anderen  Ländern  längst etablierte e‐Learning‐Angebot 

muss  deshalb  auch  endlich  an  deutschen  Universitäten  erheblich  ausgebaut  werden,  um 

Vorlesungen notfalls auch von der Couch aus verfolgen zu können. 

  

Einer  der  Vorreiter  in  Deutschland  ist  momentan  die  Münchner  Ludwig‐Maximilian  Universität 

(LMU). Zusammen mit Lecturio.de, dem Online‐Portal für akademische Lehrveranstaltungen, hat die 

LMU  begonnen,  ihre  Vorlesungen  professionell  filmen  und  aufbereiten  zu  lassen,  um  ihren 

Studenten  trotz überfüllter (oder besetzter) Hörsäle eine vernünftige Ausbildung zu garantieren.  

  

Dass  solche  Angebote  bei  Studenten  großen  Zuspruch  finden,  zeigte  sich  wieder  letzte Woche. 

Nachdem das Audimax der LMU im Rahmen der Bildungsproteste besetzt wurde, zeichnete Professor 

Hans‐Ulrich Küpper  kurzerhand die  ausgefallene Vorlesung  in  seinem Büro  auf.  Innerhalb weniger 

Tage wurde das Video* auf Lecturio.de über 3000‐mal angeklickt.  

  

Spätestens  seit  Einführung  der  Studiengebühren  ist  es  unverständlich,  warum  den  Studierenden 

dieser leicht umzusetzende Service vorenthalten bleibt. Die aktuellen Proteste beweisen, dass es sich 

die  deutsche  Bildungspolitik  nicht  länger  leisten  kann,  innovative  Verbesserungen  der  Lehre  aus 

Trägheit zu  ignorieren. Politiker und Universitäten, die von Studenten Flexibilität verlangen, sollten 

selbst mit gutem Beispiel vorangehen. 
  

*Die erwähnte e‐Vorlesung von Professor Küpper finden Sie unter:  
http://lecturio.de/e‐vorlesungen/institutionen/details/anzeigen/uni‐muenchen‐lmu.html 
 
 
Über Lecturio: 

Lecturio  zeichnet  Vorlesungen  auf  und  stellt  sie  seinen  Nutzern  auf  der  zentralen  Plattform 

www.lecturio.de zur Verfügung. An führenden Hochschulen werden bundesweit Vorlesungen von 

Professoren und Dozenten mittels professioneller Technik aufgezeichnet und weltweit zugänglich 

gemacht. Studenten und Bildungsbegeisterte profitieren dabei von der synchronen Darstellung der 

Videobilder des Dozenten und dessen Präsentationsmaterialien.       

Im Juli 2008 gründeten Martin Schlichte und Tim Koschella die Lecturio GmbH. Seitdem hat sich in 

dem  jungen  Unternehmen  einiges  getan:  Die  beiden  Gründer  starteten  im  Oktober  2008  im 

Leipziger  BIC  (Business &  Innovation  Centre) mit  einem  1‐Raum‐Büro,  versammeln mittlerweile 

knapp  15 Mitarbeiter  um  sich  und  produzieren  über  12000 Minuten  e‐Vorlesungen monatlich. 

Lecturio hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2010 die nutzerfreundlichste und umfangreichste Plattform 

für hochwertiges Wissen in Europa zu werden und so Wissen zu jeder Zeit an jedem Ort der Welt 

zugänglich zu machen.  
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Lecturio Plattform 

Eine wichtige Vorlesung verpasst? Wegen Krankheit zu Hause geblieben? Das  ist mit Lecturio  jetzt 

kein  Problem  mehr!  Ein  Computer  mit  Internetverbindung  reicht  völlig  aus,  um  e‐Vorlesungen 

beliebig oft anzuschauen und so wichtige Inhalte optimal wiederholen zu können. 

Tim Koschella und Martin Schlichte 

Die  beiden Gründer  von  Lecturio, Martin  Schlichte  und  Tim  Koschella,  haben  sich während  ihres 

Studiums  oft  gefragt,  warum  keine  guten  Aufzeichnungen  oder Mitschnitte  von  Vorlesungen  im 

Internet  frei  verfügbar  zu  finden waren. Daraufhin haben  sie  selber  versucht,  interessante  Stellen 

einzelner  Veranstaltungen  mit  dem  Handy  mitzuschneiden  und  erkannten  ihre  Mission: 

Wir bringen den Hörsaal nach draußen ‐ Wissen zu jeder Zeit an jedem Ort. 

Lecturio‐Player 

Mit dem Double‐Frame‐Player brauchen Sie nicht entscheiden, ob Sie lieber dem Vortragenden oder 

dessen Materialien  folgen wollen. Genießen  Sie  die  simultane Darstellung  des Dozenten  und  der 

verwendeten Vortragsmaterialien. Durch die  intuitive Menüstruktur des Lecturio‐Players  lassen sich 

anspruchsvolle Inhalte kapitelweise ansteuern und beliebig oft wiederholen. 


